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XIV. Gesetzgebungsperiode 

D.ER BUNDESl.\'IlNISTER 
FüR UNTERRICHT UND KUNST 

Zlo 10.000/17-Parl/77 

1>.n die 

PARL1~4ENTSDIREKTION 

Parlament 

1017 Wie n 

l'1ien, am 220 April 1977 

103'fIAS 

1977 -05- 0 6' 
zu 10Ifl/·J 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr. 1041/J-NR/77 1 betreffend die Preiskategorien 

für die Eintrittskarten in den Bundestheatern, die 

die Abgeordneten PETER und Genossen am 21. März 1977 

an mich richteten, beehre ich mich wie folgt zu 

beantworten: 

ad 1 und 2) 

Die österreichischen Bundestheater haben 

sechs Preiskategorien aus künstlerischen und wirt­

schaftlichen Gründen festgelegt. Die Preiskategorie I 

kommt bei Hatineen und ähnLtchen Veranstaltungen zur 

Anwendung, also insbesondere dann, wenn keine 

szenischen Darstellungen erfolgen (Dichterlesungen, 

Gedenkfeiern etc.). AUßerdem bringt zur Zeit das Burg­

theater die für die Kinder bestimmten Märchenvor­

stellungen mitPreiskategorie I I um in diesen Fä.l1en 

einen Familientheaterbesuch finanziell Z\.1. ermöglichen. 

Preiskategorie II ist für Vorstellungen 

gedacht, die nur ein schwaches Publikumsinteresse er­

warten la.ssen. 

Die Preiskategorien III und IV sind für 

normale Repettoirevorstellungen gedacht. 
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nie Preiskategorien V und VI werden dann 

angesetzt, wenn der künstlerische Wert der Vor­

stellung und die Besetzung, Höchstpreise rechtfer­

tigen. 

Von Ausnahmen abgesehen werden diePre­

mieren bei den Bundestheatern in der Preiskategorie VI 
angesetzt. 

ad 3) 

Uber die Zuordnung einer Preiskategorie ent­

scheidet der Direktor des jeweiligen Bundestheaters 

gemeinsam mit dem Generalsekretär. 

ad 4) 

Die derzeit festgesetzten Preiskategorien 

bleiben bis auf weiteres aufrecht. 

Hingegen werden die ]lj)onnementpreise mit 

Wirksamkeit vom 1. September 1977 insofern erhöht, 

als die Berechnungsbasis von Preiskategorie I auf 

Preiskategorie II (abzüglich 10%) erhöht wurde. Grund 

hiefür ist eine rein wirtschaftliche Uberlegung, um 

die Abonnementpreise an ein tragbares Verhältnis zu 

den übrigen Eintrittspreisen heranzuführen. Dab~i wird 

bei den Abonnementpreisen ~ine etwa 10%ige Steigerung 

eintreten, die jedenfalls vertretbar erscheint. 

.. 

Im Detail darf ich auf die in der Beilage 

übermittelte P.ufstellung, ~lie oft die einzelnen Preis­

kategorien in allen Bundestheatern in der Zeit vom 

September 1976 bis März 1977 angesetzt waren, verweisen. 

Beilag~ 
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Jl.uDjt_cllunr; über die lmza,hl-der VorstellU;,ng~ in den einz,elnen Preiskla.ssen / 
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